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Karlsruher Zeitung .

Donnerstag , 30 . Juni .

^ 151. Vorausbezahlung : vierteljährlich S M . SO Pf . ; durch die Post im Gebiete der deutsche » Postverwaltung , Briefträgergebühr eingerechnet , 3 M . SS Pf .Expedition : Karl - Friedrichs - Straße Nr . 14 , woselbst auch die Anzeigen in Empfang genommen werde » .
EinrückungSgebühr : die gespaltene Petitzeile oder deren Raum 18 Pfennige . Briefe und Gelder frei .

1881 .
Auf das mit dem 1 . Juli beginnende dritte

Quartal der Karlsruher Zeitung nebst „Litera¬
rischer Beilage " nehmen alle Postämter des
Deutschen Reiches und der Schweiz , sowie unsere
HH . Agenten fortwährend Bestellungen an .

Preis , wie bisher , in Karlsruhe vierteljährlich
8 Mark 50 Pf . , durch die Post bezogen 3 Mark
65 Pf . einschließlich der Bestellgebühr .

Die Bestellungen aus den Landorten können
den Landpost -Boten aufgegeben werden .

Amtlicher Mell
Seine Königliche Hoheit der Großherzog

haben unter 'm 23 . Juni d . I . gnädigst geruht , den Fmanz -
rath Karl Walter bei der Stenerdirektion bis zur Wieder¬
herstellung seiner Gesundheit in den Ruhestand zu versetzen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog
haben unter 'm 23 . Juni l . I . gnädigst geruht , den Post -
assistenten Karl Kempf von Haslach zum Postsekretär
im Bezirke der kaiserlichen Oberpostdirektisn Konstanz zu
ernennen .

Durch Allerhöchste Kabinets - Ordre vom 16 . Juni er .
sind der Assistenzarzt 2 . Klasse der Reserve vr . von Kries
vom 1 . Bataillon (Freiburg ) 5 . Badischen Landwehr -Re¬
giments Nr . 113 zum Assistenzarzt 1 . Klasse der Reserve
und der Unterarzt vr . Grochowski vom 4 . Westfälischen
Infanterie -Regiment Nr . 17, unter Versetzung zum 4 . Ba¬
dischen Infanterie -Regiment Prinz Wilhelm Nr . 112 , zum
Assistenzarzt 2 . Klaffe befördert worden .

Mcht -Umtttcher Werl .
Deutschland .

Karlsruhe , 29 . Juni . Seine Königliche Hoheit der Groß¬
herzog haben heute u . A . die nachbenannten Herren des
Militär - und Civilstandes empfangen : den Major Wachs ,
Escadronschef vom 1 . Bad . Leib -Dragoner -Regiment Nr . 20 ;
den Hauptmann Kaufmann a la suite des 2 . Bad . Feld -
Artillerie - Regiments Nr . 30 ; die Premierlieutenants :
v . Langsdorfs vom 2 . Bad . Grenadier -Regiment Kaiser
Wilhelm Nr . 110 , Zimmer vom 1 . Bad . Leib -Grenadier -
Regiment Nr . 109 ; den Assistenzarzt der Reserve Netz .
Ferner : den Medizinalrath Fischer von Ueberlingen ; den
Oberförster Könige von Renchen ; den Hausvater der
Hardtstiftung Lehrer Mayer , und den Regierungsrath
Stutz bei der Generaldirektion der Staats -Eisenbahnen .

Die Audienz währte bis halb 2 Uhr Nachmittags .
Karlsruhe , 29 . Juni . Ihre Königliche Hoheit die

Großherzogin ist heute früh 2 ^ Uhr , begleitet von der
Hofdame Freiin von Schönau und dem Obersthofmeister
Freiherrn von Edelsheim , nach Koblenz abgereist . Die
schwere Erkrankung Ihrer Majestät der Kaiserin Augusta
ist die bedauerliche Veranlassung dieser plötzlichen Abreise
der Großherzogin .

Wir sind in der Lage mittheilen zu können, daß in dem
Befinden der Kaiserin einige günstige Erscheinungen sich
kundgegeben haben , welche zur Hoffnung auf einen weite¬
ren glücklichen Verlauf der Krankheit berechtigen .

Ihre Großherzogliche Hoheit die Prinzessin Elisabeth
ist Montag den 27 . d . Mts . zu einem mehrwöchentlichen
Aufenthalt nach Baden abgereist .

Gruß an die Heimath .
(Nizza , Weihnachten 1861 .)

Bon

Hrkar II . , König von Schweden .

Aus dem Schwedischen übersetzt von Eugene Peschier
in Konstanz .

O theure Heimath du , der Heldenseelen Amme ,
Die segnend jedes Herz mit heißem Danke lobt ,
Die Lieb '

, die du geweckt , glüh ' eine heil 'ge Flamme
Im Sonnenglanz des Glücks und wenn der Sturmwind tobt .
Ich wohn ' von Herzen froh dort unter deinen Söhnen ,
Ich bin so stolz , daß mich dein Volk sein eigen heißt .
Und deiner Zukunft Glanz wird meine Sehnsucht krönen .
Der Kunde alter Zeit lauscht ehrfurchtsvoll mein Geist .

Wie herrlich thronest du inmitten eis 'ger Firnen ,
Wie lieblich blühest du in holder Thäler Schooß ,
Der Saga Lorbeerreis schmückt deiner Helden Stirnen .
Die Runenschrift , das Lied wahrt deiner Mächt 'gen LooS .
Mit deinem Nordlichtschein , mit deinen Sternenglmhen ,
Dem milden Sommertag , der kalten Winternacht ,
Hob dich der Himmel stolz aus blauen Meeresfluthen ,
Stellt dich im Norden auf , des Lichtes fernste Wacht .

Koblenz , 29 . Juni . (Tel .) Der K aiser und die Groß¬
herz vgin von Baden sind hier angekommen . — Das
heutige Bulletin über das Befinden der Kaiserin lautet :
„ Kein Fieber ; Beginn besserer Funktionen ; noch etwas
nervöse Schwäche . "

Berlin , 28 . Juni . Der Kronprinz besuchte heuteAbend den Fürsten Bismarck .
Der „Reichsanzeiger " publizirt die Verordnung des

sächsischen Gesammtministeriums vom 27 . Juni ana¬
log der vom „Dresdener Journal " publizirten Verordnung .

Dem Unterstaatssekretär vr . v . Möller ist der Vorsitz in
der technischen Deputation für Gewerbe übertragen worden .

Der Statthalter von Elsaß - Lothringen , General -Feld -
marschall Frhr . v . Manteuffel , ist aus Karlsbad hier
eingetroffen und im Hotel Petersburg abgestiegen . Wie
verlautet , gedenkt derselbe in einigen Tagen zu kurzem
Aufenthalt sich nach Tropper zu begeben und dann nach
Straßburg zurückzukehren.

Der Bundesrath hat zur Ausführung der Gesetze be¬
treffend die Abänderung des Zolltarifs beschlossen,dem Waarenverzeichnisse folgende Fassung zu geben : dem
Artikel „Weinbeeren , frische , Nr . 9 k. 15 Mark , Wein¬
beeren , getrocknete, Nr . 25 k . 2 .24 M. , Weinbeeren , ge¬
mostete, gegohrene , wie Wein (siehe diesen) ; außerdem
ist hinter „Beeren , frische " auf S . 27 des Waarenver -
zeichnisses hinzuzufügen : mit Ausschluß der Weinbeeren ",
durch folgende Bestimmungen zu ersetzen : s . unbedruckte
Tuch - und Zeugwaaren , soweit sie nicht anderweit ge¬nannt sind, im Gewichte von mehr als 200 g auf den
Quadratmeter Gewebefläche Nr . 41 ck. 5 a . 135 M . , im
Gewichte von 200 Z oder weniger auf den Quadrat¬
meter Gewebefläche Nr . 416 . 6 220 M . ; k. bedruckte
Maaren , soweit sie nicht anderweit genannt sind : a . im
Gewichte von mehr als 200 g auf den Quadratmeter
Gewebefläche Nr . 416 . 6 a . 150 M . , b . im Gewichte
von 200 g oder weniger auf den Quadratmeter Gewebe¬
fläche Nr . 416 . 5 b , 220 M . ; g . bedruckte Filze Und be¬
druckte Filzwaaren , bedruckte und unbedruckte Posamentier -
und Knopfmacher -Waare , Plüsche Nr . 416 . 6 a . 150 M .
Zu der Tarifnummer 9 k. „ frische Weinbeeren " werden
folgende Tarasätze bestimmt : 16 Prozent in Kisten und
Fässern , 20 Prozent in Kisten und Fässern und zugleichin Kork, Holz , Sägespänen oder dergl . eingelegt , 11 Pro¬
zent in unvollständigen Kisten und Fässern (Gitterkisten ,Kisten mit Bohrlöchern , Kisten mit Deckeln von Zeug¬
stoffen rc .) , 8 Prozent in Körben mit Deckeln, 6 Prozentin Körben ohne Deckel . Der im § 13 des Gesetzes be¬
treffend die wollenen Webwaaren für die Anwendungder vor dem 1 . Juli d . I . giftig gewesenen Zollsätze
auf wollene und halbwollene Webwaaren erforderte Nach¬weis ist von der zuständigen Amtsstelle als erbracht an¬
zusehen, wenn Seitens der Waarenempfänger durch die
Handlungsbücher und durch die Korrespondenzen über¬
zeugend dargethan ist, daß die Bestellung der eingehendenMaaren ihrerseits bereits vor dem 25 . Mai d . I . statt¬
gefunden hat . Der geringere Zollsatz kann nur zuge¬
standen werden für Maaren der fraglichen Art , welche
vor dem Ablauf des 14 . Oktober l . I . bei der kompe¬tenten Zollstelle mit dem Anträge auf Bewilligung des
ermäßigten Zolls angemeldet und zur Abfertigung gestelltwerden .

Wegen Hamburgs ist nach der schon gemeldeten An¬
nahme im Bundesrath sowohl der Uebereinkunst vom
26 . Mai , als des hamburgischen Antrages wegen des
Zollanschlusses vorerst Alles formell erledigt . Hamburg
hatte feinen Anschluß nach Maßgabe des erzielten Ein -

Oft wähnt ' Europa wohl zu Boden dich gestreckct
Von Feindes Hinterlist , trotz wilder Gegenwehr ,
Frisch keimt der Stammbaum stets , den deine Scholle decket.
Der Oxenstjcrna trägt und Brahe und Bansr .
Noch strahlt die Lütz'ner Schlacht auf deinen Siegesfahnen ,
Der Name Karl ertönt am Mälar und am Belt ,
Der Jüngling denket stolz des Ruhmes seiner Ahnen ,
In Stahl gekleidet treu die Freiheit Strandwacht hält .

Das wird ja nie gescheh 'n , daß Nordland höher schätze
Des Augenblickes Lust als seiner Väter Math ,
Das werde nie gesagt , daß rühmlos es verletze
Des Ruhms , der Ehre Glanz , erkauft mit seinem Blut .
Nein , lheures Vaterland , der Himmel wird dir wahren
Die Zukunft stark und rein , wie die Vergangenheit ,
Nach tausend Jahren noch und abertausend Jahren
Erschall ' vom FelSgestein daS Echo froher Zeit .

Folgt andern Pfaden auch mein Fuß am fernen Strande ,
Genieß ' ich dankbar hier des Südens milden Hauch .
Am liebsten grüß '

ich doch aus meinem Vaterlande
Den süßen Mutterlaut , der Heimath alten Brauch .
Und wie es zum Magnet den Stahl gewaltig ziehet .
So zieht 's mein Herz zu dir mit namenlosem Trieb .
Du bleibst das hehre Ziel , wohin die Sehnsucht fliehet .
Und jeder Landsmann hier ein Freund dem Herzen lieb .

Verständnisses beantragt , also auch unter den Bedingungen
desselben. Der Bundesrath genehmigte den Antrag in
demselben Sinne . Bekanntlich steht die Bewilligung der
Lasten , für welche das Reich zur Hälfte bis zur Höhe
von 40 Milk . M . aufkommen soll , noch aus . Inzwischenbleibt Hamburg , wie schon früher bemerkt, vorläufig ge¬bunden . Die Vorlage im Reichstage muß spätestens im
Frühjahr 1882 erfolgen . Sollte dann keine ZustimmungSeitens des Reichstags stattfinden , so könnte sie noch ein¬
mal , bis 1883 , hinausgeschoben werden . Wäre die Zu¬
stimmung auch dann nicht zu erzielen, so würde der Ver¬
trag , wie aus der Vereinbarung selbst hervorgeht , dadurch
wieder suspendirt und müßte von Neuem abgeschlossenwerden . So verhält es sich mit der Rechtsfrage . That -
sächlich zweifelt Niemand , daß der Reichstag zustimmen
werde . In Hamburg werden auch schon Vorkehrungen
zu dem Anschluß getroffen , der als fest beschlossen ange¬
sehen wird .

Was die Verlegung der Zollgrenze an die Unterelbe angeht ,
so hat nach dem „Schw . Merk .

" die neulich erwähnte Unter -
fuchung an Ort und Stelle jetzt stattgehabt . Die Bevollmächtig¬
ten haben sich überzeugt , daß sie zwar in der Zwischen¬
zeit ausführbar , aber mit vielen Schwierigkeiten verknüpft
sei , so lange namentlich auch Altona außerhalb des Zoll¬
verbands des Reiches bleibe. Auch die Kosten fallen in 'L
Gewicht . Die Zollverlegung bleibt beschlossen ; aber eS
handelt sich darum , daß , so lange Hamburg und Altona
Freihäfen bleiben, die Elbe von der Mündung bis gegenAltona und dann wieder oberhalb Hamburgs in den Zoll¬
verband einbezogen werde . Das setzt Vorkehrungen voraus ,die bis zum 1. Oftober jedenfalls schwerlich bewerkstelligt
werden können . Auch der weitere Termin bleibt noch in
der Schwebe . Vor Allem muß jetzt der Bericht der Be¬
vollmächtigten abgewartet werden . Geh . Rath Liebe , einer
der Bevollmächtigten , hat sich übrigens nicht mit nach
Cuxhaven begeben, welches er schon durch wiederholten
Sommeraufenthalt kannte, sondern war in Hamburg ge¬blieben , ist aber Ende voriger Woche hierher zurückgekehrt .

Die secessionistische „Tribüne " schreibt :
„ Das Statistische Amt des Deutschen Reiches studirt jetzt sehr

eifrig Vcrsicherungsstatistik . Daß diese Studien nicht erfolglos
bleiben werden , dafür wird gesorgt werden . Es kann kein
Zweifel darüber obwalten , daß gegen das Versicherungswesen in
seinem gegenwärtigen Zustand ein Stoß geführt werden soll .
Auch sonst sorgt man eifrig dafür , daß es den Leuten nicht
an Thätigkeit fehlt : au alle Generalkonsuln in zollgeschützten
Ländern ist die Aufforderung ergangen , direkte Berichte Über
die Wirkungen des Zollschutzes einzusenden .

"

Offiziös wird aus Wien gemeldet, die Donau - Kom¬
mission habe sich vor ihrer Vertagung am 22 . mit den
strittigen Hauptpunkten noch gar nicht beschäftigt und Alles
bis zum Herbst vertagt , während die Verhandlungen zwi¬
schen den Kabinetten fortgesetzt werden . Mit andern
Worten heißt das , die Bevollmächtigten warteten auf In¬
struktionen ihrer Regierungen , die sich noch nicht einigenkonnten . England und Rumänien haben also ihren Stand¬
punkt festgehalten .

Das älteste Mitglied des Herrenhauses , Gans Edler Herr
zu Puttlitz , Wirklicher Geheimer Rath , Erbmarschall der
Kurmark , geboren den 13 . August 1789 zu Pankow bei Perleberg ,ist am letzten Samstag im 92 . Jahre verstorben . Hr . v . Puttlitz
war in das Herrenhaus am 13 . Februar 1855 eingetreten .

Dresden , 28 . Juni . Zu der gestrigen Verordnung des
Gesammtministeriums bemerkt das „Dresdener Jornal " :
„ Seit dem Erlaß des Reichsgesetzes gegen die gemeinge¬fährlichen Bestrebungen der Soci aldemokr atie habenes , wie anderwärts , so in Leipzig und Umgegend die Poli -

Bermischte Nachrichte«.
— ( Schnellsegler .) Breme « , 27 . Juni . Die deutsche

Handelsflotte ist in diesen Tagen durch einen Dampfer
vermehrt worden , welcher in Bezug auf Schnelligkeit und Prachtder inneren Ausstattung wohl kaum seines Gleichen hat , den
Norddeutschen Llvhddampfer „ Elbe " nämlich , der , innerhalb acht
Monaten an der Clyde erbaut , am Dienstag hier auf der Weser
eingetroffen ist und schon am Sonntag seine erste Reise nach New -
Aork antreten soll . Das Schiff vermag etwa 200 Passagiere im
ersten , 150 im zweiten Salon und 1100 im Zwischendeck , sowie3400 Tons Ladung aufzunehmen und wird die Reise nach New -
York voraussichtlich in 9 ' - - 10 Tagen zurücklcgen , während die
übrigen deutschen Postdampfer 12 —13 Tage zu der Fahrt ge¬
brauchen . Die innere Einrichtung der Salons ist nach den Plä¬
nen des Bremer Architekten Poppe in so luxuriöser Weise herge¬
stellt , daß sie nach den eigenen Aussagen der zahlreichen Eng¬
länder , welche die „ Elbe "

gelegentlich der Probefahrt besichtigt
haben , in keinem andern Schiffe der Welt überiroffen wird . Aber
auch von Schnelligkeit sucht die „ Elbe " ihres Gleichen , da sie
nach den bisherigen Ergebnissen nur von einem einzigen Dampfer ,der englischen „ Arizona " geschlagen wird . Bei der von Glasgow
aus vorgenommenen Probefahrt , an welcher etwa 150 Personen
theilnahmen , erzielte sie mit Leichtigkeit eine Fahrgeschwindigkeit
von 17 Seemeilen in der Stunde , auf der Reise von der Clyde
nach der Weser eine solche von 16 Knoten im Durchschnitt , doch
mußte das Schiff Nebels wegen fast zehn Stunden an der schot¬
tischen Küste stillliegen .



zeibehörden für Pflicht erachtet , gegen die dort erscheinende
socialdemokratische Presse , welche geradezu terroristisch
gegen Alle vorging , von denen bekannt war , daß sie die

Ziele der socialdemokratischen Bewegung mißbilligten oder

verabscheuten , und deren Hauptzweck offenbar war , durch
Schürung des Klassenhasfes die Partei zu kräftigen und

ihr neue Mitglieder zuzuführen , energisch einzuschreiten .
Dieses Vorgehen gegen die Presse hat die focialdemokra -

tischc Agitation veranlaßt , sich mit um so größerem Eifer
dem Vereinswesen zuzuwenden , worin dermalen unverkenn¬
bar ihr Schwerpunkt zu suchen ist und welche durch eine

große Zahl meistens sehr unschuldig klingende Namen

führende Vereine betrieben wird . Insbesondere seitdem
über Berlin und Hamburg der sogenannte kleine Belage¬
rungszustand verhängt ist, hat sich Leipzig mit seinen stark
bevölkerten industriereichen Vororten zum Hauptsammel¬
punkt der Socialdemokraten ausgedildet , von wo aus die
Agitation planmäßig geleitet und zusammengehalten und
eine von der wohldisziplinirten Partei gepflegte Verbin¬
dung mit den Parteigenossen des übrigen Deutschland
unterhalten wird . Aus den eingegangenen Berichten hat
die Regierung gegenwärtig die Ueberzeugung gewinnen
müssen , daß die Organisation und revolutionäre Thätigkeit
der dort vereinigten , nicht wenige der tonangebenden Führer
unter sich zählenden Mitglieder der Umsturzpartei eine
Höhe erreicht hat , wodurch die öffentliche Sicherheit be¬
droht erscheint . Die Regierung hat es daher für ihre
Schuldigkeit gehalten , von der durch obgedachtes Gesetz
gewährten Füglichkeit Gebrauch zu machen und bei dem
Bundesrathe die Genehmigung zur Anwendung der im
H 28 erwähnten Maßregeln zu beantragen . Seitens des
Bundesrathes ist diese Genehmigung ausgesprochen worden .

"

Stuttgart , 28 . Juni . Im Etatsjahr 1880/81 wur¬
den in Württemberg von 15 Gemeinden örtliche Ver¬
brauchsabgaben erhoben , und zwar vom Bier in sämmt -
lichen 15, vom Fleisch in 7 und vom Gas in 3 Gemeinden .
Dieselben lieferten einen Gesammtertrag von 1,375,250 M .,
d . h . 61,060 M . mehr als im Vorjahr .

In der letzten Woche wurden verschiedene Gegenden
Württembergs , namentlich einige Oberämter im Hohen -

lohe'
scken , von schwerem Hagelschlag betroffen ; in einzel¬

nen Gemeinden sind zwei Dritttheile des gesammten in
Aussicht gestandenen reichen Ernte - und Herbstertrages
vernichtet . Die kgl . Centralstelle für die Landwirthschaft
hat unter dem Titel „Guter Rath für Hagelbeschädigte "

eine Broschüre herausgegeben , in welcher die Landwirthe
darüber belehrt werden , wie die Folgen des Hagelschlags
durch sachgemäße Behandlung der beschädigten Kultur¬
pflanzen bezw . durch Umpflügung und Neuanpflanzung
der verhagelten Felder möglichst gemildert werden können.

Nachdem der seit vielen Jahren hier bestandene Kirchenbau -

Verein , der sich die Sammlung von Beiträgen zum Bau der

schönen , am Feuersce gelegenen , von Obcrbaurath Or . v . Leins
im gothischen Stil erbauten Johanniskirche zur Aufgabe gemacht
hatte , sein Ziel erreicht hat und seine Rechnung abschließen konnte ,
hat sich nunmehr ein neuer „ Verein zum Bau einer evangelischen

Kirche in der unteren Stadt " ksnstituirt . Derselbe will den nord¬

östlichen , zu einem großen Theil erst in den letzten 15 Jahren

entstandenen Stadttheil . welcher die Verbindung mit der Vorstadt

Berg bildet und schon seit zwei Jahren als eigene Parochie be¬

steht , bis jetzt aber nur eine Barackenkirche besitzt , mit einer , „ so¬

weit es die Würde des Zweckes gestattet , einfachen Kirche " versehen .

Oesterreichische Monarchie .
Wien , 28 . Juni . Unter den anläßlich der Vollendung

des böhmischen Landestheaters ausgezeichneten Personen
erhielten Rieger den Eisernen Kronen -Orden 2r Klasse,
Bürgermeister Skramlik das Comthurkreuz des Franz -

Josef -Ordens .
Bei den Prager Handelskammer - Wahlen errangen

am gestrigen Wahltag die Verfassungstreuen einen

entschiedenen Sieg . In den Sektionen des Handels , der

Großindustrie und des Bergbaues siegten von 20 verfas¬
sungstreuen Kandidaten 19 . Für einen Czechen entschied
bei Stimmengleichheit das Loos . Am heutigen Wahltag ,
ws die Jndustriesektion wählt , dürften die Czechen mehr
Erfolge erringen ; doch kann das Gesammtresultat nicht
mehr zu Gunsten der Deutschen geändert werden . — Bei
den ungarischen Wahlen gab es gestern Mord und

Todtschlag . . In Margit «, wo die Regierungspartei siegte,
stürmten die Radikalen das Wahllokal und vernichteten
das Wahlprotokoll . In Ugra , wo Tisza von den Radi¬
kalen besiegt wurde , entstand eine allgemeine Prügelei ;
Militär intervenirte . Es gab 2 Todte .

Wien , 28 . Juni . (Frkf . Ztg .) Ueber die bulgarischen
Wahlen sind die Nachrichten noch immer spärlich . In
den Städte « siegten meistens die Regierungskandidaten ,
während auf dem Lande viele Stichwahlen nothwendig
sein dürften .

Pesth , 28 . Juni . Bisher sind 298 Wahlen bekannt ;
davon : 174 Regierungspartei , 63 unabhängige , 44 ge¬
mäßigte Opposition , 9 parteilos 8 nationale . 3 Nach¬
wahlen haben stattzufinden . — Die Geschworenen verur -

theilten heute den Journalisten Kovacs wegen Angriffs
auf die gemeinsame Armee im Journal „Fueggetlenseg "

zu viermonatlichem Arrest , 1000 Gulden und den Prozeß¬
kosten .

Niederlande .
Haag , 28 . Juni . Die Zweite Kammer acceptirte nach

der „Fft . Ztg ." mit 45 gegen 3 Stimmen die Vorschläge
betreffend eine parlamentarische Enqnete über die Frage ,
wie der niederländische Eisenbahn - Betrieb geregelt
sein müsse , um so viel als möglich den Verkehrsbedürf¬
nissen zu genügen . Die Nothwendigkeit der Enquete wird

speziell durch Hinweis auf die neue Handelspolitik Deutsch¬
lands begründet . Die Enquete soll vor dem 1 . Mai 1882
beendet sein.

Belgien .
Antwerpen , 28 . Juni . Ein gestern Abend abgehaltenes

liberales Meeting zu Gunsten der Ausdehnung des Wahl¬
rechts beschloß, die Regierung aufzufordern , in der gegen¬
wärtigen Kammersession zu versprechen , daß sie zur Be -

rathung in der nächsten Session einen Gesetzentwurf vor¬
legen werde , worin das allgemeine Stimmrecht zugestanden
wird . Mehrere Deputirte wohnten dem Meeting bei ; der
Deputirte für Brüssel , Janson , erklärte , er werde die Vor¬
legung eines solchen Gesetzentwurfs in der Kammer bean¬
tragen . Die andern Deputirte » von Brüssel sagten brief¬
lich ihre Unterstützung zu.

Frankreich .
</ > Paris , 28 . Juni . Im „Temps " widmet ein Re¬

dakteur dieses Blattes , der kürzlich Böhmen bereist hat ,
den jüngsten Vorgängen in Prag einen Artikel , in
welchem er nach einer schon ziemlich tschechisch gefärbten
Darstellung des Thatbestandes und des deutsch- böhmischen
Kulturkampfes zu folgenden Schlüssen gelangt :

Die Frage hat für uns cm nationales Interesse und Frank¬
reich darf es nicht verkennen . Was will Böhmen ? Will es etwa

seine Unabhängigkeit wieder gewinnen und sich von Oesterreich
losreißen ? Keineswegs , wie uns das noch vor wenigen Tagen
der Führer der tschechischen Partei , der ehrenwerthe Herr Rieger ,
Schwiegersohn des berühmten Palackh , erklärt hat . „Wir wollen, "

sagte er , „ mit Oesterreich vereint bleiben . Es ist sogar für uns

eine Nothwendigkeit , uns nicht von ihm zu trennen . Ringsum
von deutschen Völkern umgeben , würde Böhmen , wenn es unab¬

hängig zu existiren suchte , bald von einer benachbarten Macht

verschlungen sein . Wir wären die Beute Preußens , und so sehen
Sie , welches Interesse Sie selbst an dieser Frage haben . Der

kürzeste Weg von Berlin nach Paris führt über Böhmen . Mit

Oesterreich vereint sind wir stark genug , um ein Land , welches
von allen Seiten durch hohe Berge beschützt ist , ein Festungs¬
viereck von ganz anderer Stärke , als das lombardische , gegen jede
Invasion zu vertheidigen .

Wir Slaven sind den Preußen und Oesterreichern gegenüber ein
in die Weichen Germaniens eingetriebcner Pfahl . So lange wir

leben , wird die deutsche Einheit nicht zu Stande kommen ( !).
Wir vertheidigen Oesterreich selbst gegen Tendenzen , welche es ,
wenn sie durchdrängen , eines Tages im Namen der germanischen

Idee zu einer Provinz des Deutschen Reichs machen würden -

Wir sind demnach gleichsam die Vorhut Europa 's gegen die

Preußische Vergewaltigung .
" So sprach Herr Rieger und in

Prag haben wir dieselben Ideen mit nicht geringerer Ueberzeu¬

gung vortragen hören . Die Tschechen wollen mit Oesterreich
vereint leben , aber mit denselben Rechten . Sie schmeicheln sich,
liberaler zu sein als ihre Gegner , welche , erklärt oder unwissent¬
lich , die treu ergebenen Bundesgenossen des großen Deutschen
Reiches wären . Wir habe » diesen Streit nicht zu entscheiden ,
wohl aber haben wir das Recht und die Pflicht , nicht zu ver¬

gessen , daß im Jahr 1870 die Blätter , welche in Wien die deut¬

schen Tendenzen vertreten , gegen Frankreich höchst feindselig ge¬
wesen sind , die Tschechen hingegen die rührendsten Kundgebungen

zu Gunsten unseres unglücklichen Vaterlandes gemacht und an

Edelmuth , uns in der Wiederherstellung von unserem Unglück

beizustehen , gewetteifert haben . Es gibt Erinnerungen , welche

verpflichten .
So läßt ein Blatt , wie der „ Temps " , sich von den

abgedroschenen Phrasen des Herrn Rieger täuschen , die
doch selbst von den nichts weniger als scharfsinnigen
Staatsmännern des zweiten Kaisersreichs in ihrer ganzen
Hohlheit durchschaut wurden . In Dingen der aus¬
wärtigen Politik lassen sich eben die Pariser Blätter von
jedem Charlatan nasführen , wenn derselbe sie nur bei

ihrem Deutschenhaß zu packen weiß .
Auf einem soeben von den französischen Bierbrauern gehalte¬

nen Kongresse wurden u . A . folgende statistische Angaben ge¬
macht : Europa zählt gegenwärtig in runder Ziffer 40,000 Bier -

brauereiercn , welche jährlich nahezu 102 Millionen Hektoliter
Bier liefern . Davon werden 35,682,591 in Großbritannien ,
14,480,909 in Preußen , 11,852,591 in Bayern , 11,180,689 in

Oesterreich , 7,090,000 in Frankreich 1,200,000 in Rußland fabri -

zirt . Hinsichtlich des Konsums steht noch immer Bayern an der

Spitze mit 269 Liter pro Jahr und pro Kopf , dann folgt Belgien
mit 149 Liter , England mit 143 , Deutschland ( außer Bayern )
mit 94 , Schottland mit 44 , Irland mit 42 , Holland mit 37 ,
Oesterreich mit 31 , Frankreich mit 21 und Rußland mit kaum 2

Litern . Nach den in dem Laboratorium des Oonoerv ^ wirs ctss

H,rts et dletiers angestellten Untersuchungen gibt es in Paris

nicht weniger als 78 verschiedene Arten , das Bier zu fälschen ;
mindestens die Hälfte derselben ist gcsundheitsgefährlich und

einige von ihnen stellen eine wahre Vergiftung dar .

Paris , 28 . Juni . Der Senat nahm den Gesetzent¬
wurf betreffend das Armeeavancement an . — Die Depu -
tirtenkammer votirte das Marinebudget . — Aus
Oran wird gemeldet , daß Spione aussagten , Bon Amena
ließ alle gefangenen Zuaven und Jäger tödten und ver¬
schonte nur 33 Spanier , darunter 7 Frauen . Bou Amena
befindet sich mit Gefolge und Eskorte in Tismoulin . —
Der Erzbischof von Algier , Lavigerie , ist zum apostolischen
Administrator in Tunis ernannt .

Der „Agence Havas " wird aus Wien gemeldet , Ruß¬
land habe den Mächten den Vorschlag gemacht , eine ge¬
meinsame Erklärung zur bulgarischen Frage zu erlassen
und in derselben sowohl für den Fürsten als für das
bulgarische Volk freundliche Gesinnungen auszusprechen ,
um das Land vor der Anarchie zu bewahren und eine
Beschwichtigung der erregten Gemüther herbeizuführen .

Schweiz .
Luzern , 28 . Juni . Heute ist König Ludwig von Bayern

hier angekommen und hat ein Extraboot bestiegen, um den
See zu befahren .

Die gestrige Generalversammlung der Gotthardbahn - Gesell¬

schaft , an welcher durch 48 Aktionäre und 12 Vertreter von Sub¬
ventionskantonen ein stimmberechtigtes Aktien - und Subvcntions -

kapital von 20,370,000 Frs . vertreten war , genehmigte einmüthig
die Rechnungen und Bilanzen für das Jahr 1880 , bestätigte die
im Austritt befindlichen Mitglieder des Verwaltungsrathes :
Direktor Dietlcr in Luzern , A . Salomonsohn und Geh . Regie -

rungsrath Dülberg in Berlin , Alt - Staatsrath Correnti in Rom ,
Schultheiß Schnyder - Crivelli in Luzern , Ing . Fortorola iu Genua
und Ing . C . Maraini in Rom , auf eine neue Amtsdauer von

sechs Jahren und bestellte die Rechnungsprüfungs - Kommission
für das Jahr 1881 in den Herren Schund - Ronca in Luzern ,
Hauser - Späth in Luzern und Regierungsrath Bischofs in Basel .

Italien .
Rom , 28 . Juni . Gestern fanden in Venedig und eini¬

gen kleineren Städten Demonstrationen statt . Nur in
Venedig wurden einige Verhaftungen vorgenommen . Viele
Journale mahnen von Demonstrationen ab .

Großbritannien .
London , 27 . Juni . Das Unterhaus setzte die Spe -

zialberathung der irischen Landbill fort . Nach Ablehnung
mehrerer Amendements und Annahme des Art . 4 wurde
die Sitzung aufgehoben .

Nachrichten aus Oldbury zufolge strikten heute gegen 30,000
Nagclfabrik -Arbeiter der Grafschaften Stafford und Worcester .
Sie verlangen eine Lohnerhöhung von 30 Prozent .

London , 28 . Juni . Unterhaus . Dilke antwortet
Cowen , in gewissen Eventualitäten dürfte ein gleichzeitiger
Abschluß von Handelsverträgen mit Spanien , Italien und ^
Portugal für den britischen Handel große Wichtigkeit haben .

Gladstone , welcher den gestern angekündigten Antrag
einbrachte , erklärte , die Regierung werde außer der Land¬
bill nur Bills , die nicht Anlaß zu starker Kontroverse
bieten , durchzubringen suchen , und hofft , das Parlament
Anfangs August schließen zu können . Dies hänge aber
ab von der Erledigung der Landbill . Gladstone ' s Antrag
wurde angenommen und die Einzelberathung der Landbill
mit Artikel 5 fortgesetzt.

Die „Times " befürwortet energisch , daß England die
wiedereröffnete Münzkonferenz nicht ferner beschicke, weil
grundfalsche Theorien über die Aufgabe der Regierung
bezüglich des Münzwesens die Basis derselben bildeten
und Mallet diese Theorien sogar , im Widerspruch mit der
englischen Auffassung , ermuthigt habe .

London , 29 . Juni . (Tel .) Das heute vom Kriminal¬
gericht verkündete Urtheil gegen Most lautete auf 16 Mo¬
nate Zwangsarbeit .

Rußland .
St . Petersburg , 26 . Juni . Einem Schreiben des

Kaisers von Oesterreich , das Hr . v . Oubril dem Kaiser
Alexander überbracht haben soll , folgte -dieser Tage nach
der „N . Fr . Pr . " die Ueberreichung eines Schreibens des
Kaisers Wilhelm durch den Botschafter Hrn . v . Schweinitz .
Man will wissen , das Schreiben habe Bezug auf die
inneren russischen Verhältnisse , wie auch auf die bul¬
garische Frage , in welcher das gestrige Communiqu ^ die
Neutralität des russischen Kabinets verheißt . Die Jour¬
nale sprechen sich über diese Erklärung mit Genug -

thuung aus .
St . Petersburg , 28 . Juni . Die Expertenkommission

zur Berathung der Vorlage betreffend die Herabsetzung
der Loskaufszahlungen in mehreren Gouvernements und
den obligaten Loskauf oder die Ablösung bisher zur Ab¬
lösung nicht angemeldeter Bauernländereien beendet , dem
Vernehmen nach , demnächst ihre Arbeiten . Es verlautet ,
die für die Herabsetzung in Aussicht genommene Summe
von 9 Millionen jährlich solle auf 12 Mlll . erhöht werden .

Orient .
Bukarest , 27 . Juni . Ein Korrespondent der „Neuen

Fr . Presse " in Rustschuk telegraphirt aus Giurgewo :
Fürst Alexander ist vorgestern nach Varna abgereist .
Derselbe erhielt viele Petitionen , welche die Aufrecht¬
erhaltung der Verfassung verlangen . Diese Petitionen
wurden von ihm zerrissen und die Personen , welche den
Muth hatten , ihn persönlich um die Achtung der Verfas¬
sung zu bitten , wurden in seiner Gegenwart von seinen
Kommissären geschlagen und mißhandelt . Trotz des vom
Militär und den Civilbehörden ausgeübten Druckes wurde
der Fürst überall kalt empfangen . Bei den Wahlen zur
großen Nationalversammlung werden die Wähler von
fürstlichen Kommissären und Sub -Kommissären durch Dro¬
hungen beeinflußt . Bereits vor drei Tagen wurden durch
Civil - und Militärbeamte Wahlzettel vertheilt . Wer anders
wählt , wird verhaftet und bestraft . Gestern Morgen drang
der Rustschuker Kommissär Logvernof mit Soldaten in
das Wahlbureau ein und erklärte , er werde darüber wa¬
chen, daß solche Wahlen stattfinden , daß die fürstlichen
Vorschläge durchgesetzt werden . Die Gendarmen zwingen
Wähler , sich für den Fürsten zu entscheiden. Das Volk
weiß gar nicht, ob es sich um ein Plebiszit oder um De -
putirtenwahlen handelt . Ungeachtet der Versprechungen ,
welche in der fürstlichen Proklamation enthalten sind , ist
die Verfassung bereits suspendirt . Die Einwohner von
Rasgrad und anderen Städten haben auf telegraphischem
Wege ihre Klagen an Gortschakoff und Gladstone gerich¬
tet . Ein Einwohner von Nikopoli telegraphirt heute aus
Turnu -Magurelli , daß die Wahlen in Nikopoli gestern
angefangen haben . Die Bevölkerung befindet sich in vollem
Ausstande wegen der Verhaftung von drei bulgarischen
Beamten , die mit Gewalt befreit wurden . Der Friedens¬
richter , der Sub -Präfekt und der Gehilfe des Douanen -
chefs wurden grausam mißhandelt . Der Präsident des
Konservativen Klubs , ein Kandidat der Regierung , mußte
nach Rumänien entfliehen ; man spricht von mehreren
Todten und Verwundeten . Die Ruhe und Ordnung ist
auch heute noch nicht hergestellt .

Belgrad , 28 . Juni . Am 2 . Juli , dem Jahrestage der
Unabhängigkeitserklärung des Fürstenthums , findet großer
Empfang im fürstlichen Palast statt .

Varna , 27 . Juni . Bei den gestern in den Städten
Varna , Sofia , Pravadi , Rustschuk, Baltschik , Bazardschik ,
Sistow , Samakoff , Widdin , Lom und Drenova vollzoge¬
nen Wahlen für die große Nationalversammlung wurden
nach der „ D . -Ztg . " Deputirte gewählt , welche die fürst¬
lichen Bedingungen annehmen . Keiner der Gewählten ist
in den Oppositionslisten enthalten . Das vollständige Re¬
sultat wird morgen bekannt sein.

Konstantinopel , 29 . Juni . (Tel .) Die Vertheidigungs -
plädoyers in dem Prozeß betreffend die Ermordung des



Sultans Abdul Aziz wurden gestern beendet . Die Richter
erklärten beide Mustapha 's , Fabry Bey und Hadi Mehmed ,
des Mordes für schuldig, Ali Bey , Nedjis Bey , Midhat ,
Nouri und Mahmud Pascha für mitschuldig . Das Urtheil
wird heute gefällt werden .

Athen , 19 . Juni . Das Kabinet ist endlich wieder er¬
gänzt worden : das Portefeuille der Finanzen hat , wie der

„Köln . Ztg .
" berichtet wird , Apostolos Athanasiadhis er¬

halten , welcher früher Appellatiensgerichts -Präsident auf
der Insel Korfu uud zuletzt Präsident des Hofes der
Kontrole war . Zum Kultusminister ist Spiridon Romas
ernannt worden , ein Abkömmling einer alten gräflichen
Familie der Insel Zante , der nach Beendigung seiner
juristischen Studien in Deutschland das Amt des ersten
Sekretärs am Senat der Ionischen Inseln verwaltete und
jetzt seinen Heimathsbezirk in der Kammer vertritt ; Ju -
l
'
tizminister wurde der beredte Abgeordnete von Patras ,

Antonios Rikakis , der früher als Staatsanwalt thätig
war . Die Wahl war so glücklich , daß man hier den
Ministerpräsidenten Kumunduros allseitig beglückwünschte.
— Mit wahrem Jubel hat man hier gestern das Ergebniß
der Einschreibung in die Anleihe der 120,000,000 Frcs .
am 16 . und 17 . d . vernommen . Die Anleihe zerfällt in
240,000 Obligationen zu 500 Frcs ., von welchen 50,000
bereits vergeben waren . Es blieben also 190,000 noch
übrig , und es sind allein in Athen , Konstantinopel , Bu¬
karest , Paris und London 252,000 Obligationen einge¬
schrieben, abgesehen von den Einschreibungen in Patras ,
Korfu , Syra , Alexandrien , Triest , Wien und Berlin , von
wo aus bis gestern noch keine Nachrichten Vorlagen . Dies
ist gewiß ein erfreuliches Zeugniß für den Kredit , den
Griechenland nach der von ihm in letzter Zeit befolgten
Politik genießt . — Aus Arta wird gemeldet , daß die
türkische Garnison die genannte Stadt bereits verlassen
habe , und daß in Folge dessen eine Bürgergarde aus Christen
und Muselmännern gebildet sei , um den Nachtdienst bis zur
Ankunft des griechischen Militärs zu versehen . Griechischer-
Seits ist das Generalkommando der Armee von West¬
griechenland von der Insel Santa Maura nach dem dicht
an der epirotischen Grenze liegenden Dorfe Annino und
das Generalkommando der Armee von Ostgriechenland
von Chalkis nach Lamia verlegt worden . Die Ueber -
gabe der ersten Abtheilung der an Griechenland abzu¬
tretenden Landesgebiete soll am 3 . Juli beginnen . —
Die neuen Landestheile werden 5 Nomarchien (Departe¬
ments ) bilden : 1) Athamania (Hauptstadt Arta ) mit 59
Dörfern ; 2) Hestiäotis (Hauptstadt Trikkala ) , welche zwei
Bezirke , Trikke (Trikkala ) mit 123 Dörfern und Stagon
(Kalabaka ) mit 58 Dörfern umfassen wird ; 3) Thessa -
liotis (Hauptstadt Karditza ) mit zwei Bezirken von Kar -
ditza und Phersala und mit 226 Dörfern ; 4) Pelasgiotis
(Hauptstadt Larissa ) mit 181 Dörfern und zwei Bezirken
von Larissa und Tyrnawon ; 5) Magnesia (Hauptstadt
Volos ) mit 105 Dörfern und zwei Bezirken von Volos
und Halmyros .

Korfu , 28 . Juni . Die Kommission zur Ueberwa -
chung der Uebergabe der an Griechenland von der Pforte
abgetretenen Gebiete traf heute hier ein ; sie erwartet noch
Depeschen von Derwisch Pascha , um nach Arta zu gehen,
und verlangt die Räumung der Zone von Arta vor dem
7 . Juli .

Afrika .
Tunis , 27 . Juni . In Calle , westlich von Kairoan ,

griffen die Zelas das Karawcküserai an und plünderten
es,» dabei kam es zu mehreren Tobten und Verwundeten .
In Sebi , dem Grabe des Barbiers von Mohamed , fand
eine Versammlung der Zelastämme Hammama und Neftas
statt , welche dem Gouverneur von Kairoan eine Anzeige
zugehen ließen , daß sie beschlossen hätten , die Araber zu
plündern , welche Freunde der Franzosen oder Anhänger
des Bey seien. Sendlinge von Tripolis verbreiten , daß
in Tripolis 5000 Türken gelandet seien und in Tunesien
einrücken würden , um die Franzosen zu vertreiben . Zwischen
Gabes und Sfax wurden die Telegraphenstangen abge¬
sägt . In Sfax beschworen die Einbeborenen einen Bund
gegen die Fremden . Das Panzerschiff „Alma " ging nach
Sfax und Gabes in See . Der Stamm der Zelas griff
den Kaid in seinem Zelte an ; der Kaid wurde von seiner
Dienerschaft vertheidigt und es gelang ihm , sich zu retten .
Mehrere Zelas wurden getödtet oder verwundet . Der
Bey schickte Spahis ab , um die Missethäter zu bestrafen .

Nordamerika .
Washington , 29 . Juni . (Tel .) Die Kommission zur

Prüfung der Reklamationen französischer Staatsangehöri¬
ger wegen ihrer während des Bürgerkrieges erlittenen
Verluste hat entschieden, daß die Bewohner Elsaß -Lothrin¬
gens Entschädigungen nicht als französische Bürger re -
klamiren können ; die Kommission erklärte sich für nicht
kompetent , die Reklamationen der Elsaß - Lothringer zu
prüfen , weil dieselben zur Zeit , als das die Kommission
einsetzende Gesetz beschlossen wurde , nicht französische Bür¬
ger gewesen seien .

Der gegen den katholischen Erzbischof Pnrcell von Cincinnati
angestrengte Prozeß , in welchem es sich zunächst um die Frage
handelt , ob das von einem Bischof verwaltete Kirchenvermögen
für dessen Privatschulden haftbar sei , gelangte am 7 . Juni in der
Common Pleas Court von Cincinnati zur Verhandlung . Dieser
Prozeß involvirt 4 Millionen Dollars Forderungen , welche 5000
Gläubiger gegen den Bischof geltend machen .

Badische Chronik .
Karlsruhe , 28 . Juni . Auf Grund der in diesem Monat

vorgenommenen zweiten juristischen Staatsprüfung werden fol¬
gende Rechtspraktikanten in nachstehender Reihenfolge zu Referen -
diiren ernannt :

Albert Bujard von Konstanz ,
Hans v . Krafft - Ebing von Eberbach ,

Nathan Stein von Ncckarlulm ,
Julius Becker von Mannheim ,
Julius Breitner von Philippsburg ,
Maximilian Josef Huffschmid von Mannheim ,
Paul v . Preen von Mannheim ,
Ludwig Keim von Ludwigshafen a . Rh - ,
Konrad Kretzdorn von Konstanz ,
Richard Bury von Wahlwies ,
Hermann Drollinger von Heidelberg ,
Robert Joachim von Lörrach .
Alfred Santi er von Freiburg ,
Georg Seitz von Seckenheim ,
Adolf Schäffner von Breisach ,
Adolf Hirsch von Neckarbischofshcim .

Karlsruhe , 29. Juni . Der „ Staatsanzeiger * Nr . 2l
vom 28. Juni enthält :

l . UnmittelbareAllerh öchste EntschließungenSeiner
Königlichen HoheitdesGroßherzogs : Ordensverleihungen, '

Dienstnachrichten (schon mitgetheilt ) ; ferner Pfarreibesetzungen :
auf die kath . Pfarrei Weiler der Pfarrverwcfer K . Fehrenbach in
Grunern . auf die kath. Pfarrei Grunern der Stadtpfarrer vr . L.
Kästle in Bruchsal , auf die kath . Pfarrei Kappelwindeck der
Pfarrer I . N . Wagner in Bohlsbach .

ll - Verfügungen und Bekanntmachungen der Staats¬
behörden . 1) Des Groß h. Ministeriums der Justiz ,
des Kultus und Unterrichts vom 10. Juni : Die An¬
stellung von Notaren , deren Distrikte und Wohnsitze betr . Hier¬
nach kommt die vorübergehende Trennung des westlichen Theils der
Stadt Pforzheim von dem Notariatsdistrikte Pforzheim >1. mit
dem 20 . d . M . in Wegfall . Es wurde übertragen : Distrikt Ober -
kirch , vorläufig auch die Verwaltung des Distrikts Oppenau , dem
Gerichtsnotar E . G . Kühndeutsch in Lörrach ; Distrikt Offen -
bürg 1. dem Gerichtsnotar K . A . Helbling in Pforzheim und
Distrikt Salem dem Notar R . Dorn in Oppenau . — 2) Des¬
selben vom 13. Juni : Die Bildung der Standesamts - Bezirke
betr . Der zu der Gemarkung Durlach gehörende Theil des
Dorfes Grötzingen wird dem Standesamts -Bezirke Grötzingen zu-
getheilt . — 3) Desselben vom 15 . Juni : Den Rechtsanwalt Straus
in Karlsruhe betr . ; derselbe hat auf die Zulassung bei dem Großh .
Landgericht Karlsruhe verzichtet und ist zur Praxis bei dem
Großh . OberlandeSgericht zugelassen worden . — 4) Desselben
vom 17. Juni : Den Vorsitzenden der Kammer für Handelssachen
bei dem Großh . Landgerichte Karlsruhe betr . An Stelle des
zum Oberlandesgerichts - Rath beförderten Landgerichts - Raths
Heß wurde als regelmäßiger Vertreter des Vorsitzenden der
Kammer für Handelssachen bei dem Großh . Landgerichte Karls¬
ruhe für den Fall der Verhinderung der Landgerichts - Rath
Adolf Böckh daselbst ernannt . — 5) Des Präsidenten des
Großh . Landgerichts Offenburg vom 17 . Juni : Die
Bildung der Notarskammer Offenburg betr . Zwei erledigte
Stellen von Mitgliedern der Notarskammer Offenburg sind sofort
durch Neuwahl wieder zu besetzen . — 6) Des Großh . Mini¬
steriums des Innern vom 10 . Juni : Die Bezirks -Thier -
arzt - Stelle in Schopfheim betr . (wurde dem Thierarzt Max
Sauter in Heidelberg übertragen ) . — 7) Desselben vom 10 . Juni :
Die Wahl der Kreisausschüffe betr . ( Die derzeitige Zusammen¬
setzung der Kreisausschüsse wird zur öffentlichen Kenntniß ge¬

bracht .) — 8) Desselben vom 14. Juni : Die Errichtung einer
Apotheke in Käferthal betr . Dem Apotheker H . Förster von
Weinheim wurde die persönliche Konzession zum Betrieb einer
selbständigen Apotheke in Käferthal verliehen . — 9) Desselben
vom 15 . Juni : Die staatsärztliche Prüfung berr . Der praktische
Arzt vr . A . Heinemann von Geisingen hat sich der Prüfung für
Staatsärzte unterworfen und ist für bestanden erklärt worden .

Mannheim , 29. Juni . Nach dem soeben geschloffenen Skru-
tinium der gestern Abend beendeten Neu - und Ersatzwahl zum
Bürgerausschuß Seitens der Wähler der dritten Klaffe wurden ,
wie wir der „ N . B . L. " entnehmen , für den socialdemokratischeu
Wahlvorschlag 569 Zettel , für den Seitens der demokratischen
Partei ausgestellten Wahlvorschlag nur 214 Zettel abgegeben .
Ferner enthielten 9 Zettel zersplitterte oder ungiltige Stimmen¬
abgaben , so daß im Ganzen 792 Wahlberechtigte abgestimmt
haben und der Sieg den Erstgenannten verblieben ist.

X Ans Baden , 29 . Juni . Baden . Ihre Großh . Hoheit
die Prinzessin Elisabeth ist zu längerem Aufenthalte hier
eingetroffen . — Am Bahnhofe hier ist seit dem 15 . d . M . eine
dem Hauptsteucramte daselbst untergebene und mit der Befugniß
zur Abfertigung von unter Kollo - und Wagcnverschluß ankom -
menden Gütern ausgestattete Zoll -Abfertigungsstelle in Wirksam¬
keit getreten .

Am 1l . künftigen Monats wird in dem Orte Berwange «
bei Kirchardt eine Postagentur in Wirksamkeit treten .

Kuppenheim bei Rastatt . Bei der am 25 ) d . M . erfolgten
Bürgermeisterwahl wurde Herr Bürgermeister Bernard wieder
gewählt .

Stockach. Im Postsaalc fand am Samstag Abend zu Ehren
des zum Landgenchts - Rath in Mosbach ernannten Oberamts -
richkers Dorner em zahlreich besuchtes Abschiedsbankett statt , bei
welchem die Verehrung und Hochachtung , die dem Scheidenden
aus aÜen Schichten der Stadt - und Landbevölkerung entgegen -
gebracht und gezollt wird , äußern Ausdruck fand . Auch der
Verdien ste des Hrn . Dorner wurde in beredten Worten gedacht .

Neueste Telegramme .
Berlin , 29 . Juni . Der „ Reichsanzeiger " berichtet über

den Verlauf der Krankheit der Kaiserin : Am 23 . d . M .
Nachmittags , bald nach der Rückkehr der Kaiserin von
einem Besuch bei Seiner Majestät dem Kaiser in Ems ,
stellten sich Unterleibsschmerzen ein . Es gelang , die Krank¬
heitserscheinungen bis Samstag zu mildern , jedoch ergab
sich die Nothwendigkeit eines operativen Eingriffs . Vom
Leibarzt der Kaiserin , Velten , wurde mit Genehmigung
des Kaisers Professor Büsch von Bonn am Sonntag
herbeigerufen , welcher Abends eintraf und nach einer Kon¬
sultation mit vr . Lauer und Velten Montags früh um
zehn Uhr zur Operation schritt, welche anderthalb Stun¬
den dauerte . Die Kaiserin , welche das heilige Abend¬
mahl vor der Operation genommen hatte , befand sich nach
deren glücklichem Verlauf den Umständen nach in befriedi¬
gendem Zustande , welcher bis jetzt keine wesentliche Ver¬
änderung erfahren hat . Der Leibarzt Schliep von Baden -
Baden wurde ebenfalls an das Krankenbett der Kaiserin
gerufen .

Beobachtungen der meteorologischen Station Karlsruhe

Juni
Barom -

mm
Thermom . Wind . Himmel . Bemerkung

28. « achte, S Nh, 752 .4 -16.9 89 SW . bedeckt veränderlich .
29 . Wrg», 7M, 753 .3 -16 .3 87 NE . „

„ M »g«. 2 Uhr 754 .8 - 21 .0 68 NW . s. bew . «

Wafferstand
des Rheins .

Maxau ,
29 . Juni , Mrgs .

4,94m , gest. 12 cm .
Rheinwasser -

Wärme 16 Grad.

Wetterbericht der Seewarte zu Hamburg
vom 29 . Juni , Morgens 8 Uhr ,

U017

L na 14/ Qi ?
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770 si
- - - -
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Frankfurter telegraphische
Kursberichte

vom 29 . Juni 1881 .
Staatspapiere .

4°/oD .-R . - An ( eihe 102 ' /?
40/oPreuß . Com . 102° ,
4°^ Badeni . Mark 102
4° oBahern —
4"/»Oest . Goldrente 81°/<
4V/ » „ Silberr . 67'/»
4 ' /»°/a „ Papierrente

( Mai -Novb .) 67 '/»
S°/oUngar . Goldr . 102°,'»
5°/°Rnff . Obl . 1877 92 ' /»
5°

.
'» „ Orientanleihe
v . Em . 59

6°/„Amerika . 1881 —
5°/° , (Cons .) lOO' /s

Banken .
Deutsche Reichsb . 149V»
Basler Bankver . 182.87
Oest . Kreditaktien 310V»
DarmstädterBank 174
Deut . Effekt.- u . W .-

Bank 138
Deut . Handclsges . 57
Disc . Command . 226 .25
Meininger Bank 101 ' /,
Schaffh . Bankver . 87 ° .

Bahnaktie « .
Berg .-Mark . 122 °/,
Meckl . Frd .-Franz — .—
Elisabeth -Bahn 181 °/,
Frz .-Jof .-Bahn 173 .50
Galizier 292 .25
Lombarden 108 ° ,
Nordwestb . 197 .50 -194 °/.
Staatsbahu 319 °/«

Prioritäten .
Nordwestb . Vit . L . 90 '/»
Gotthardtbahn 99 ° »
5°/° Oest . Südtahn100 . 87
S°/s „ „ 57 °/»
5°/»O . F .-St . -B . 105 . 68
3°/s „ „ .. 77» ,

Loose , Wechsel
ans Sorten .

5°/cOest . LnsilSkO 128
Ungailoose 238 . 70
Wechsel a . Amst . 169 . 17

„ „ Lond .
. „ Paris
„ „ Wie »!

N̂apoleons . 16 .20 — 24
! Tendenz : fest .

20 .48
80 .95

174 . 70

Berlin . ! Wie « .
Ocst . Kreditakticn 624 50 Kreditakiien

„ Sraatsb . 639 .50 Lombarden
Lombarden 2 8 .50 Anglobcmk
Disco .- Somman . 226.50 Napoieonsd ' or
Reichsbank — .
Laurahülte 109 6(1 -" men ? :
R . Oder -Uferb . 158.50

Tendenz : festest . >

355 .30

15(170

Erklärung . den Jmria ' en
die Temveraturgrade nach Celsius an ;

Lrädrename beiJeingren Wahlen geben

Aberdeen.
Berlin .
Brest .
Breslau .

a den redusiriei. Barometerstand ln Müll
> 8 Haparanda . r. Leipzig . Nl

Üd Hamburg . rr Mullaghmore . 1»
Helder . As Memel . j>t

! I II« ä'Hx . Llt Münster . 3
! L Kopenhagen . Llü München . Kt

Lr Karlsruhe . Nizza . 85

Neuiahrwasser
Paris .
Petersburg .
Swinemünde .
Stockholm .
Sylt .

? Triest .
>V Wien .

Ob Lhriftiansund .
O Bedeckt. A Wolkig . O Halbbedeckt, o Heiter . O Wolkenlos . » Regen . ^ Neb^l. » Schnee

^ Hagel . —r— Blitz , Gewitter , -*— » Schwacher Wind . — » Mäßiger Wind . -«— M Starker Wind .
Stürmisch . -«- « » Sturm . 4 Orkan . — I ' — fehlt telegr . Angabe .

Ueberstcht der Witterung .
Ein barometrisches Maximum , dessen Höhe in der Bretagne 771 mm beträgt ,

ist m ostwärts gerichteter Bewegung begriffen ; dasselbe bedingt , im Verein mit
einer m Galizien lagernden Depression , in Centraleuropa eine mäßige , von wol¬
kigem, kühlem Wetter und lokalen Regenfällen begleitete nordwestliche Luftströ¬
mung . Gleichzeitig scheint im Norden der britischen Inseln , wo viel Regen ge¬
fallen ist, eine Depression an Tiefe zuzunehme », so daß für Norddeutschland das
Zurückgehen der Winde nach West und Südwest zu erwarten ist . In Deutsch¬
land sind gestern vielfach Gewitter aufgetreten .

Berantw . Redakteur : F . Nestler in Karlsruhe .

Karlsruher Staudesbuch - Auszüge .
Geburten . 24. Juni. Johanna , V . : Hcinr .

Stier , Bauunternehmer . — Hermann Frdr . , B . :
Karl Bergmann , Säckler . — 26 . Juni . Marie
Antonie , V . : Emil Mayer , Lehrer . — 27 . Juni .
Ludwig , V . : Ldw. Maier , Schreiner und Möbel¬
transporteur . — Emilie Karoline , B . : Fcdr .
Giani , Kaufmann . — Elise , B . : Jak . Wittmann .
Weichenwärter . — 29. Juni . Karl Adolf Otto ,V . : Karl Zais , Kaufmann .

Eheanfgebot . 29. Juni . Ludwig Lüdin von
Efringen , Oberkellner in Basel , mit Sofie Ba -
chert von Adersbach .

Todesfälle . 26. Juni. Gottlieb Ruf , ledig.
Maurer , 22 I . — 28. Juni . Kath . , Wwe . des
Schneidermeisters Durm , 71 I .

i Brnchsal , 27 . Juni . I . N . Binz , Regi -
jmentsschmied a. D . — Freiburg , 28 . Juni .
>Frhr . Franz v . Lainezan , 76 I . — Rintheim ,
>27. Juni . I . F . Erb , Bürgermeister . — Will -
ftätt , 28. Juni. Hermann Kraus , stncl . inr . ,22 I . ( Gestorben in Gleisweiler .)



Todesanzeige.
E .833 . Frei bürg i B .

V Das heute Morgen im 76 .
Lebensjahre nach längerem

Leiden erfolgte Ableben des

Freiherr « Franz v . Lamezan ,
Großh . bad . poßbramten a . D - ,

beehre ich mich im Auftrag der Ver¬
wandten , Freunden und Bekannten

desselben ergebenst an ; uzeigen .
Freiburg i. B . , 28 . Juni 1881 .

Otto Courlin ,
Londgerichtsratb .

* TodesanMae .
E . K31 . Bruchsal . Gott

I dem Allmächligen hat es
gefallen , noch einem wieder¬

holten Schlaganfalle unseren unver -

gehllchen lieben Gatten , Vater ,
Schwiegervater und Großvater

I . N . Binz ,
Regiments schmied a . D ,

im Alter von 69 Jahren nach schwe¬
rem Leiden in ein besseres Jenseits
abzurufen und bitten wir alle

Freunde und Bekannte um stille
Theilnahme .

Bruchsal , den 27 . Juni 1881 .
Im Namen der trauernden

Hinterbli bene » :
Die tiefdetrübte Gattin .

G .843 . Statt bksoadcrrr Ml - vn »

Vreutlvr ,
geb . Schubert ,

Wermählte .
Lauba « i. Schlesien , 24 . Juni 1881 .

Bekanntmachung.
Indem wir zur öffentlichen Kenntniß

bringen . daß bei der heute vorgenom -
mcnen Auslassung der 4prozerttigeu
städtischen Partial - Obligationen
zur Rückzahlung auf den 2 . Januar 1882

von Liters -v . Nr . 61
„ L . Nr . 164 185

.. 0 . Nr . 66
„ „ v . Nr . 107 165

' „ .. L . Nr . 89
gezogen wurden , bemerken wir gleich¬
zeitig , daß die Einlösung sowohl der
fälligen Coupons , als der rückzahlbaren
Obligationen in Pforzheim bei der
Stadtkafsc und beim Bankverein ,
in Karlsruhe bei den Herren StrauS
Sk Cie . und in Frankfurt a . M .
den Herren von Erlanger Lk Söhne
stattfindet .

Pforzheim , den 28 Juni 1881.
Der Stadtrath .

Groß .
Frey .

Oberkellnern u . Mrthen !
bietet sich günstige Gelegenheit zur !
billigen Erwerbung eines auf fre¬
quentestem Platze unweit des Bahn - 1
Hofes einer süddeutschen Grenzstadt !
( Knotenpunkt dreier Hauptlinien ) t
gelegenen Gasthofes mit Frem -
denpenston u . Restaurant . Das
Anwesen kann sogleich oder aus !
1 . Oktober übernommen werden
und enthält außer den Wirthschafts - l
räumen , Prrvatzimmern und Küche
16 Fremdenzimmer mit 22 Betten ,
Oekonomicgebäudc , großen Hof¬
raum und Garten und würde einem j
tüchtigen Wirthe wegen seiner vor¬
züglichen Lage sehr gutes Aus¬
kommen gewähren . Näheres bei
der Liegeuschafts Aaentur von
Albert Notzinger in Frei -
b « rgi . B . E .834 . 1 . (M . Nr . 13016) j

E .772 . 2 . Tüchtige Dreher ,
Schlosser , Hobler werde » für
eine Locomotivfabrik auf sofort gesucht.

Offerten befördert unter Chiffre
»r . v 3265 die Annoncen - Expedition
v on Rudolf Moffe in Karlsruhe .

Lehrlingsstelle.
E .660 . 2 . In der Apotheke

einer Gymnasialstadt Badens
ist bis Milte September eine

Lehrstelle wieder zu besetzen.
Offerten unter 9 . 0 . an die Expedi¬

tion dieses Blattes . _ _ _

BäckereiVerkauf.
E . 842 . Ein zweistöckiges Wohn¬

haus mit Bäckerei Einrichtung in guter
Lage der Stadt Rastatt ist zu ver¬
kaufen (Preis 10,000 Mark ) . Zu er¬
fragen bei der Exped . dieses Blattes .

S,v « v, « « v Mark
auf Hypotheken ausznleihen . Beträge
werden schon von 800 M . an abgege¬
ben ; über 200 M . zu 4 ' /? Näheres
unter Einsendung Vcrlagscheinen durch
Urban Schmitt , Haupt -Central -Bu -
rean Spnalstr . 26 Karlsruhe . E .836 .1 .

E .811 . 1 . Einen Notariatsgehilfen ,
der schön schreiben und selbständig
arbeiten kann , sucht Notar Gallus
. Rothweil .

8 t . l onl * 8 <» utl > L « 8 tvriR

ttsuptlinie L cvansvil le -kblkeilung .
Die Unterzeichneten theilen hierdurch den Besitzern von Original - Bonds und losen Coupons von

Original - Bonds 7 "/, I . Hhpt . Hauptliuie und Evansville - Abthcilung mit , daß diese Bonds und Coupons vor
dem 1. Augnst 1881 bei den betreffenden Gerichtshöfen in Amerika eingereicht werden müssen und nach genanntem
Tage lverthlos sind.

Die Inhaber von Original - Bonds und losen Coupons werden demnach hiermit aufaefordert , ihre Bonds
und Coupons vor dem 1 « . Juli d . I . bei dem zuletzt Unterzeichnten behufs Einziehung in Amerika einzusenden .

löVsrtiUsim L Oompsrt ? .
I '

. Os -arsl .
E .461 . 2.Amsterdam , 8 . Juni 1881.

Vor Notar und Zeugen wurden die Nummern

8 , SO , S8 IS « uns isr

unserer hiesigen jur Heimzahlung auf den
2 . Januar 1882 gezogen . Die Einlösung geschieht im Comptoir des
Herrn A . Sulzberger dabier und hört mit oben genanntem Datum
die Verzinsung der Stücke auf .

Gaswerk Konstanz , den 20 . Juni 1881 . E .691 .

Kkupp . DülklnZ L Die .

Gißhos bielkkliv W ml-kn Mm«
Tvibevg (ganz in der Nähe d . Wasserfalles ).
Hotel II . R . Schöne luftige Zimmer . — Gute Küche . — Reine Werne .

Pension 4 Mark . — Aufmerksame Bedienung . E .72. 3 . (Ü2i08tz )

Die Maschinenfabrik 8otinM . Ieü i . W ., Kaden
liefert : verbesserte Girard -Turbine » mit 82 "/» , Jouval - Turbiue « mit 78°/»
Nutzeffekt. Dampfmaschinen , Dampfkessel , Wasserräder , Transmissionen , Säg -,
Mahl - , Oel - und Gypsmühlen , Pressen , Pumpen , Regulatcurs rc . und Rohguß
aller Art , billigst , unter Garantie und besten Referenzen . D . 338 . 5.

6 ritz6d !86lie^ eine

k
°
. KssLsr ,

1
mit 12 qsiiron klardisn In 12 surgs « LK» sn 8ort «c !
vonVortLtl »,und .
verssväst — irinsokso
und Nists krsi — no

19 Äarlr

Niederlage bei Fr . Maisch i » Karlsruhe . A . 405 .44 .

L
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The Interpreter
englisches Journal für Dcuische

L
' Illterprete

italienisches Journal für Deutsche
mit «rliiotornckkn Lowerknnxoo ,

slpdsdot . Voksbulrlro u . ävssprsodob ».
rsicLanllxässkllgliLcdellll .Itilleviseksa .
LerauLAeAeben ron

XVirirsamste tticksmittel bei Drler -
nuox vbieer 3 Kprsoben , nsrnemlieb
Ar das Lelksrstudium ; rugleiek vor -
rüglicdsto , sobo» mit den bescdsiden -
sten Leimtllisss » vsrvendbsro frsnr . ,
eu ^l . u . üs >. I.ectuis ^VöcüoMücd 1
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E .468 . 5 . Karlsruhe .

Beste Ruhrkohlen
aus dem Schiff empfehle « wir zu
dem billigsten Sommerpreife ; zum
gleich billigen Preise nehmen wir Be¬
stellungen auf Lieferung bis Ende
September entgegen .

Für Bestellungen uacki dem 1 . Okto¬
ber und auf spätere Lieferung behalten
wir uns die Preisbestimmung vor .
Lcbensbedurfnistverein Karlsruhe .

Weinempfehlung.
Unterzeichneter hat ca . 30 Hektoliter

1880er Varnhalter Rießling zu annehm¬
barem Preis zu verkaufen .

Varnhalt , den 28 . Juni 1881 .
HAaui ^ ^ raH

Bürgerliche Rechtspflege .
Erbeinweismlgen .

E .823 . Nr . 13,039 . Sinsheim .
Das Großh . Amtsgericht Sinsheim
bat unterm Heutigen , Nr . 13,039 , fol¬
genden

Beschluß
erlassen :

Nachdem auf unsere Aufforderung
vom 14 . März d . I . , Nr . 5528 , Ein¬
sprachen nicht erhoben wurden , wird die
Wittwe des ch Metzgers Leopold Göt¬
ter von Grombach , Janette , geborne
Bär , in Besitz und Gewähr des Nach¬
lasses ihres verstorbenen Ehemannes
eingewiesen ,

was veröffentlicht
Sinsheim , den 24 . Juni 1881.

Der Gerichtsschreiber :
A . Häffner .

E .827 . Nr . 5319 . Lahr . Das Gr .
Amtsgericht hat heute beschlossen:

Nachdem im heutigen Termine Ein¬
sprachen nicht erfolgt sind , wird Karo -
line Knder , Ehefrau des Melchior
Mußler jung von Schultern , in Besitz
und Gewähr des Nachlasses der Maria
Anna Braun von dort eingewiesen .

Lahr , den 13. Juni 1881 .
Der Gerichtsschreiber :

Eggler .
E . 721 . 2 . Nr . 10,316 . Engen . Bon

Großh . Amtsgericht Engen wurde heute
verfügt : „Da auf die öffentliche Auf¬
forderung vom 21 . April 1881, Nr . 7156 ,
keine Einsprachen erhoben wurden , wird
die Maurer Josef Gien er Wittwe ,
Agnes , geb . Ruh von Nordhalden , in
Besitz und Gewähr des Nachlasses ihres
Ehemannes eingewiese .- .

"
Engen , den 14 . Juni 1881.

Der Gerichtsschreiber :
I . Schäffauer .

Zwangsdersteigermigru .
E . 749 . Thiengen .

Steigerungs
Ankündigung.

In Folge richterlicher
werden dem Bernhard

von Dillcndorf nachbe-
auf Gemar -

Verfügung
Duttlinger
schriebene Liegenschaften
kungen Obermettingen , Untermettingen
und Obereggingen am

Samstag dem 9 . Juli d . I . ,
Vormittags 10 Uhr ,

im Rathhause zu Obermettingcn

erstmals öffentlich versteigert und zu¬
geschlagen , wenn der Schätzungspreis
oder mehr geboten wird , als :

Ein zweistöckiges Wohnhaus
mit Scheuer und Stall unter
einem Dach — der Homberghof
— sowie 3 tza 64 a 42 qm Acker¬
feld in 7 Abtheilungen ,

zusammen taxirt . . . 3450
Hiervon erhält der zur Zeit an un¬

bekannten Orten abwesende Schuldner
mit dem Anfügen Nachricht , daß :

a . der Kaufschilling vom Zuschlags¬
tage an mit 5 "/o Zins zu verzin¬
sen und baar zu bezahlen ist ;

d . wenn Schuldner die Versteigerung
auf Zahlungszieler wünscht , er
die schriftliche Einwilligung der
Gläubiger oder eine vor den letz¬
ten 8 Tagen vor der Steigerung
nachzusuchende richterliche Verfü¬
gung beizubringen habe ;

o. etwaige Einsprachen gegen die Be¬
dingungen und Schätzung min¬
destens 8 Tage vor der Steige¬
rung bei Großh . Amtsgerichte
vorzubringen seien ;

d . derselbe einen im Amtsgerichts¬
bezirke Waldshut wohnenden Be¬
vollmächtigten aufzustellen habe ,
andernfalls alle künftigen Verfü¬
gungen mit gleicher Wirkung , als
wenn sie dem Schuldner zugestellt
wären , an die Gerichtstafel an¬
geschlagen würden .

Thiengen , den 8. Juni 1881.
Der Vollstreckungsbeamte :

Wiser ,
Großh . Notar .

Strafrechtspflege .
Labunge «.

E .844 . I . Nr . 9409 . Rastatt . Mat¬
thäus Renner , Schuhmacher , geb . am
SO. September 1854 zu Essingen , zu¬
letzt wohnhaft in Rastatt , wird be¬
schuldigt , als beurlaubter Reservist ohne
Erlaubniß ausgewandert zu sein ; Ueber -
tretung gegen 8 360 Nr . 3 des Straf¬
gesetzbuchs.

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Freitag den 19. August 1881,
Vormittags R/z Ubr ,

vor das Großh . Schöffengericht Rastatt
zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach § 472 der
Strafprozeßordnung von dem König !.
Landwehrbezirks - Kommando zu Rastatt
ausgestellten Erklärung verurtheilt wer¬
den.

Rastatt , den 17. Juni 1881.
Schmidt ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts .

E . 730 . 3 . Nr . 5222 . Wiesloch .
Johann Oestringcr von Rettigheim ,
zuletzt in Malsch wohnhaft , wird be¬
schuldigt , als Wehrmann der Landwehr
ohne Erlaubniß ausgewandert zu sein,
Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3 des
Strafgesetzbuchs .

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Mittwoch den 17 . August 1881,
Vormittags 10 Uhr ,

vor das Großh . Schöffengericht Wies¬
loch zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnnng von dem König !.
Bezirkskommando zu Heidelberg ausge¬
stellten Erklärung verurtheilt werden .

Wiesloch , den 22 . Juni 1881.
Lr . Schlusser ,
Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts .

Bern ». Bekauutmachuugeu .
E .794 . 1. Offenburg .

Aufforderung.
! Zur Fortführung des Lagerbuches
>und Ergänzung der Grundstückspläne
! in der Gemarkung Hona « , Amt Kork ,
! wird hiemit Tagfahrt auf
i Montag den 11 . Juli ,

Morgens 9 Uhr ,
i mit höherer Ermächtigung auf das
, dortige Rathhaus anberaumt .
! Die Grundeigenthümer dieser Ge¬

markung werden hievon in Kenntniß
gesetzt und aufgefordert , über die seit
1 . August 1879 vorgekommenen Ver¬
änderungen Handriffe und Meßurkun¬
den noch vor der Tagfahrt an den Ge¬
meinderath zu Honau abzugeben , in¬
dem solche sonst auf Kosten der betr .
Grundeigenthümer beigefchafft werden .

! Offenburg , den 27 . Juni 1881 .
Der Bezirksgeometer :

S e u f e r t.

E .838 . Karlsruhe .

Großh . Bad . Staats -
Eisenbahnen.

Die laut unserer Bekanntmachung
vom 5 . Mai l . I . auf den 1 . August
l . I . in Aussicht genommene Aufhe¬
bung der im Äusnahmetarif für Roh¬
zucker vom I . Juli 1878 , bezw. in dessen
Nachtrag i vom 20 . Oktober 1878 ent¬
haltenen , auf der Route via Hof -Würz -
burg giltigen Tarifsätze für die Sta¬
tionen Mannheim und Waghäusel er¬
folgt erst mit dem 15. August l . I .

Bad . General -D ir ektton.
E -840 . 1 . Karlsruhe .

Bekanntmachung.
Nachdem die Herren

Ludwig Hoffmann aus Straß¬
burg i. Elf . ,

Jakob Huber aus Neustadt a. H .
und

David Marx aus Toledo (Ame¬
rika)

die in den Änstaltsgcsetzen vorgesehene
strenge Prüfung bestanden haben , wurde
denselben das Diplom für Ingenieure
zuerkannt , wodurch die Examioirteu
als tüchtig für das erwählte Berufs¬
fach wissenschaftlich ausgebildet von der
Polytechnischen Schule empfohlen wer¬
den .

Karlsruhe , den 29 . Juni 1881.
Direktion

der Großh . Polytechnischen Schule .
Hart .

E .795 . 1 . Offenburg .

Aufforderung.
Zur Fortführung des Lagerbuches

und Ergänzung der GrundstücksplLue
in der Gemarkung Diersheim , Amt
Kork , wird hiemit Tagfahrt auf

Muuiag den II , Juli ,
Mittags 2 Uhr ,

mit höherer Ermächtigung auf das
dortige Rathhaus anberaumt .

Die Grundeigenthümer dieser Ge¬
markung werden hievon in Kenntniß
gesetzt und aufgefordert , über die seit
1 . August 1879 vorgekommenen Ver¬
änderungen Handriffe und Mcßurkun -
den noch vor der Tagfahrt an den Ge¬
meinderath zu Diersheim abzugebe «,
indem solche sonst auf Kosten der betr .
Grundeigenthümer beigeschafft werdm .

Offenburg , den 27 . Juni 1881.
Der Bczirksgeometer :

Seufert ."
E .796 . 1 . Ossenberg .

Aufforderung.
Zur Fortführung des Lagerbuches

und Ergänzung der Grundstückspläne
in der Gemarkung Freiste « , Amt Kork ,
wird hiemit Tagfahrt auf

Dienstag deu IS . Juli ,
Morgens 8 Uhr ,

mit höherer Ermächtigung auf das dor¬
tige Ratbhaus anberaumt .

Die Grundeigenthümer dieser Ge¬
markung werden hievon in Kenntniß
gesetzt und aufgefordert , über die seit
1. Juni 1879 vorgekommenen Ver¬
änderungen Handrisse und Meßurkun¬
den noch vor der Tagfahrt an deu
Gemeinderath zu Freisten abzu -
gebcn , indem solche sonst auf Kasten
der betr . Grundeigenthümer beigeschafft
werden .

Offenburg , den 27 . Juni 1881.
Der Bezirksgeometer :

_ _ Seu fert .
E .797 . 1 . Offenburg .

Aufforderung.
Zur Fortführung des LagerbucheS

und Ergänzung der Grundstücksplänr
in der Gemarkung Mcmprechtshose » ,
Amt Kork , wird hiemit Tagfahrt auf

Mittwoch de « «3 . Juli ,
Morgens 8 Uhr .

mit höherer Ermächtigung auf das
dortige Rathhaus anberaumt .

Die Grundeigenthümer dieser Ge¬
markung werden hievon in Kenntniß
gesetzt und aufgefordert , über die seit
1 . Novbr . 1879 vorgekommenen Ver¬
änderungen Handriffe und Meßurknu -
den noch vor der Tagfahrt an de«
Gemeinderath zu Memprechtshofe »
abzugeben , indem solche sonst auf Ko¬
sten der betr . Grundeigenthümer beige¬
schafft werden .

Offenburg , den 27 . Juni 1881.
Der Bczirksgeometer :

Seufert .

Holzversteigerung.
E . 791 . 2 . Nr . 313 . Die Großh . Be¬

zirksforstei St . Blasien versteigert am
Dienstag dem 5 . Juli d . I . , Vor¬
mittags 9 Uhr , im Gasthaus Zum
Hirschen in St . Blasien aus den Di¬
strikten Lehcnkopf , Kohlwald u . Zipfel¬
wald : 92 fichtene Spaltstämme , 68
Spallklötze , 1043 tannenc Baustämme ,
514 Säg - und Lattenklötze , 90 Ster
fichtene Rollen (Papierholz ) , 281 Ster
buchene und 777 Ster tannene Scheiter ,
743 Ster buchenes und 669 Ster tan -

"
E .829 . Nr . 5015 . Triberg . Ein

in den Geschütten der freiwilligen Ge¬
richtsbarkeit (Rechtspolizei ) geübter Ge¬
richtsschreibereigehilfe wird auf 1 . Sep¬
tember d . I . gesucht. Gehalt 1050 M .
Bewerber wollen sich sofort unter Vor¬
lage ihrer Zeugnisse melden .

Triberg , den 28 . Juni 1881 .
Großh . bad . Amtsgericht .

M a y.

Druck und Verlag der G . B r ann ' s ch.ru . H ofb n ch d ru ck er ei . (Mit einer Beilage.)
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